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Bild Titelseite 
Ende September feiert die Bergschule Avrona das Michaelifest. Diverse Posten 
fordern mutigen Einsatz, damit als Höhepunkt gemeinsam der Drache bezwungen 
werden kann

Bergtouren im Sommer und Winter bilden einen pädagogischen Schwerpunkt der 
Bergschule Avrona.

Pferdegestützte Therapie – das Angebot der Bergschule Avrona wird rege genutzt.

Die Bergschule Avrona als Gastwirt

Nach längerer Planungszeit konnte die Stiftung Bergschule Avrona im Okto-
ber 2018 das Gasthaus Avrona übernehmen. Bereits zu Weihnachten wurde 
der Betrieb wieder aufgenommen. Frau Claudia Kläger, passionierte Köchin, 
Betriebsleiterin und Kennerin des Unterengadins, konnte für die Führung 
des Gasthauses gewonnen werden. Ihre authentische Küche geniesst einen 
sehr guten Ruf in der Region.

Neben der Erhaltung eines kleinen Gastronomieangebotes in der Wanderre-
gion, wollen wir mit dem Gasthaus zukünftig auch Schülerinnen und Schü-
lern der Bergschule Avrona die Möglichkeit bieten, in einem öffentlichen 
Betrieb mitzuarbeiten, sei dies in der Küche, im Service oder im Hausdienst. 



Welche Sprache sprichst Du?
„Das erste Wirkende ist das Sein des Erziehers, das zweite, was er tut, und 
das dritte erst, was er redet.“ (Romano Guardini)

2018 sind zwölf Schülerinnen und Schüler in die Bergschule Avrona einge-
treten.  Diese jungen Menschen bringen ihren Rucksack an Erfahrungen mit 
der Schule und dem Leben mit. Verweigerungen, selbstverletzendes Ver-
halten, Bindungsstörungen - wie gelingt es hier die Herausforderung von 
schulischer Förderung aufzugreifen und adäquat zu gestalten?	  

«Welche Sprache sprichst Du?», fragen wir und wollen erfahren, wie wir 
zu den jungen Menschen eine vertrauensvolle Beziehung aufbauen und sie 
bestmöglichst in ihrer Entwicklung unterstützen können. Fachlich gelebte 
Beziehung, in der das Mitempfinden nicht zum Mitfühlen wird, in der trotz 
liebevollem Umgang eine professionelle Distanz die Basis für pädagogi-
sches Handeln bleibt.

Wie kann ich in Beziehung zu Dir treten und Dich verstehen?
Die kontinuierliche Weiterentwicklung der pädagogischen Fachlichkeit hat 
in der Bergschule Avrona einen hohen Stellenwert. Diverse Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen haben 2018 eine Aus- oder Weiterbildung besucht. 
Zusätzlich erarbeitete sich das Kollegium an fünf gemeinsamen Fortbil-
dungstagen pädagogische Inhalte. Hauptthema 2018 war die Sprache, 
als Instrument der Kontaktaufnahme und Beziehungsgestaltung mit den 
Kindern und Jugendlichen. 

Pferdegestützte Therapie
Seit zwei Jahren bietet die Bergschule Avrona das therapeutische Arbeiten 
mit Pferden an. Der Umgang mit dem Pferd, welches unverstellt reagiert, 
unterstützt die Jugendlichen in der Entwicklung von Bewegungs-, Wahr-
nehmungs-, Kontakt- und Handlungsfähigkeiten. Das Pferd spürt die innere 
Haltung des Gegenübers. Es lässt sich nur durch ehrliche und authentische 
Absicht führen. Das Verhalten der Jugendlichen wird somit unmittelbar ge-
spiegelt und fordert deren Reagieren. Mit dieser Therapieform konnten wir 
sehr gute Erfahrungen machen. Zudem schätzen wir die Tierpflege als päd-
agogisch wertvolle Bereicherung für die Bergschule Avrona. 

Zusammenarbeit Fachstellen
Nebst den internen Therapieangeboten wurde 2018 die Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Fachstellen weiter ausgebaut. Eine Psychologin, Mitar-
beiterin des Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienstes (KJPD), arbeitete 
wöchentlich in Einzelsettings mit den Jugendlichen. Die von ihr angebote-

nen Gesprächstherapien sind ein wichtiger Bestandteil der therapeutischen 
Begleitung der Jugendlichen. 

Für das Finden passender Anschlusslösungen nach Austritt aus der Berg-
schule Avrona besteht ein enger Austausch mit dem zuständigen IV-Berufs-
berater.  2018 fand das jährliche Treffen des gesamten Kollegiums mit dem 
IV-Berufsberater, dem zuständigen IV-Arzt sowie erstmals auch einem Job-
coach in der Bergschule Avrona statt.

Für Prävention und sorgfältiges Case-management im Bereich Grenzverlet-
zungen arbeitet die Bergschule Avrona mit dem Tool „Bündner Standard“. 
Eine interne Vertrauensstelle ist verantwortlich für die Prozessbegleitung 
und Nachbetreuung bei Vorfällen. 2018 wurden Aufgaben, Kompetenzen 
und Verantwortung der im Jahr zuvor neu eingerichteten Vertrauensstelle 
definiert. Der Verband vahs (Verband für anthroposophische Heilpädagogik 
und Sozialtherapie Schweiz) unterstützt diese Arbeit in der direkten Bera-
tung und mit Weiterbildungsangeboten. 

Wechsel in der Leitung
Im April 2018 übernahmen Frau Maya Gasser, Sozialpädagogin und Erwach-
senenbildnerin, Frau Sibylle Ovenstone, Finanzfachfrau und Herr David 
Brodbeck, schulischer Heilpädagoge als Team die Leitung der Bergschule 
Avrona. Alle drei sind langjährige Mitarbeitende der Bergschule Avrona. 
Die Zusammenarbeit im Dreierteam mit geteilter Verantwortung hat sich 
im ersten Tätigkeitsjahr sehr bewährt. Priorisiert wurde in der Anfangspha-
se nebst den fachlichen Aufgaben die Stärkung der gesamtinstitutionellen 
Zusammenarbeit zwischen den Bereichen Schule, Therapie, Wohnen und 
Technische Dienste. 

Infrastruktur
Von Sommer bis Herbst 2018 wurde das Schulhaus energietechnisch saniert. 
In dieser Zeit fand Schule einmal anders statt: Der Speisesaal, ein grosszügiges 
Gästezimmer oder der Computerraum wurden zum Klassenzimmer. Dank die-
ser Ausweichmöglichkeiten direkt vor Ort konnten die Schüler im bekannten 
Umfeld zur Schule gehen. Der gewohnte Schulalltag wurde kaum beeinflusst.

Das Jahr 2018 brachte viele kleine und grosse Aufgaben, denen wir uns mit 
Freude stellten. Wir konnten uns auf eine konstruktive und wertschätzende 
Zusammenarbeit mit allen Partnern verlassen. Dafür danken wir herzlich.

Für die Leitung 
Sibylle Ovenstone
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